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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Thomas Kreuzer, Karl Freller, Peter Winter, Er-
win Huber, Klaus Stöttner, Martin Bachhuber, Jürgen Baumgärt-
ner, Dr. Otmar Bernhard, Markus Blume, Petra Dettenhöfer, Wolf-
gang Fackler, Christine Haderthauer, Hans Herold, Klaus Hole-
tschek, Sandro Kirchner, Alexander König, Harald Kühn, Walter 
Nussel, Eberhard Rotter, Heinrich Rudrof, Dr. Harald Schwartz, 
Reserl Sem, Ernst Weidenbusch, Georg Winter CSU 

Nachtragshaushaltsplan 2018; 
hier: Regionalverbund Wissenschafts-Campus E-Commerce 
 (Kap. 07 03 Tit. 686 69) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf für den Nachtragshaushalt 2018 wird folgende Änderung 
vorgenommen: 

Bei Kap. 07 03 Tit. 686 69 wird der Ansatz für das Jahr 2018 um 
800,0 Tsd. Euro von 16.927,2 Tsd. Euro auf 17.727,2 Tsd. Euro er-
höht. 

Die Deckung erfolgt aus Kap. 13 03 Tit. 893 06. 

 

 

Begründung: 

Zur Stärkung der Region bayerischer Obermain (insbesondere Burg-
kunstadt) wird ein Regionalverbund zum Thema E-Commerce weiter 
aufgebaut. Als erster Anschub wurde hier in 2017 bereits ein Projekt 
am Fraunhofer-Institut für Angewandte Informationstechnik (FIT), 
Projektgruppe Wirtschaftsinformatik, mit einem Fördervolumen von 
200,0 Tsd. Euro bewilligt, im Rahmen dessen ein e-commerce For-
schungslabor am Standort Burgkunstadt errichtet wird. Diese Außen-
stelle soll weiter ausgebaut werden und dem ansässigen Versand-
handel als Kooperationspartner zur Verfügung stehen. Ziel der Förde-
rung ist es, auch den Themenbereich e-commerce an der Projekt-
gruppe Wirtschaftsinformatik so aufzubauen, dass sich dieser langfris-
tig selbst im Fraunhofermodell trägt. In der Region ist sowohl an den 
Hochschulen als auch im Bereich der Wirtschaft im Themenfeld e-
commerce eine starke regionale Kompetenzballung vorhanden. Durch 
die Förderung eines wirtschaftsnahen Regionalverbunds soll diese 
weiter gestärkt werden. 

 


